
Aus den Gemeinden

St.Gallen C

Es ist schon längere Zeit her, dass ich mit mei-
ner damals 11-jährigen Tochter, auf einem Glas-
dach ein Taubennest entdeckte. Wir konnten
von unten beobachten, wie eine Taube Äste fein
säuberlich um ein Ei herum legte. Genau und ak-
kurat, es war eine schöne Szene. Nun zückte ich
mein Handy. Diese Perspektive würde einen
Schnappschuss ergeben. Doch meine Tochter
hielt mich davon ab. Ich würde die Integrität
der Taube verletzen. Mein Kind erstaunte mich.
Sie empfand das Szenario sehr intim und schüt-
zenswert. Ihre Wahrnehmung berührte mich.
Viele Gedanken über Tauben und andere Lebe-
wesen jeglicher Art und Gattung begleiten mich.
Wie gehen wir um mit verschiedenen Geschöp-
fen? Wie begegnen wir einander, auch grad
dann, wenn wir uns lästig sind.
Nun, ich möchte mir diese Frage auch ehrlich be-
antworten. Bei der Taube bin ich fein raus. Denn
Tauben finde ich wunderschön und liebenswert.

Ihr Gang, die Glitzerfarben, das Gurren, ihre In-
telligenz. Eine Taube merkt sich Gesichter, sie
erkennt dich wieder. Im Schnabel hat sie Mag-
netkristalle, mit diesen findet sie den Heimweg
wieder. Wir haben sie uns zu Nutze gemacht
und aus der Felsentaube züchteten wir die
Brieftaube. Heute ist die Taube in den meisten
Städten zum Problem geworden. Lästig,
schmutzig, unbeliebt. Die Taube als Sinnbild
für so Vieles.
Einst genoss sie grosses Ansehen. Sie steht für
den Frieden, für die Liebe und die Freiheit.
Sie ist das Symbol für die heilige Geistkraft und
spielte bei der Taufe von Jesus eine grosse Rol-
le. Eine Taube brachte Noah den Ölzweig mit
der frohen Botschaft: «Land in Sicht!»
Und heute nennt man sie oft «Flugratte». Ich
möchte für sie einstehen.
Ein lebendiges Wesen mitten unter uns.
Das Glasdach, mit Ei und Nest, wurde wenige

Tage später entfernt.
Manchmal denke ich noch an diese Taubenfa-
milie. Immer im Gewahr sein, dass ich meine ei-
genen Ablehnungen prüfe. Wer ist mir Last und
wie gehe ich mit dieser Ablehnung um. Doch
wie gesagt bei der Taube bin ich fein raus. Gurr
Gurr.■

Unbeliebt und ausgestossen

Text: Tanja Müller| Foto: Pixabay
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Gottesdienste

St. Mangen
Sa, 17.30 Uhr

St.Laurenzen
So, 10.30 Uhr

Linsebühl
So, 10.00 Uhr

St.Georgen
So, 10.00 Uhr

Riethüsli
So, 10.00 Uhr

Kantonsspital
So, 10.00 Uhr

Eglise française
So, 10.00 Uhr

Sonntag
2. November
Reformationssonntag
mit Abendmahl

10 Uhr
Pfrn. K Bolt

Pfr. S. Lippuner Pfr. M. Unholz Diakon D. Bertoldo
der andere GD

kath. GD für alle
S. Koller

Pfr. B. Zouma

Samstag
8. November

Pfr. H. Walt
GD EKMS

Lichtfeier
Pfr. H. Hüsemann und
A. Züger Wirth

Sonntag
9. November

Pfrn. C. Legler Pfr. S. Lippuner Diakon D. Menzi Pfr. M. Wenk
B. Stump
Gmeinsam-GD

evang.-ref. GD für alle
Pfrn. E. Weber

Pfr. B. Zouma

Samstag
15. November

18 Uhr
Wiborada Kapelle
Feiern und Teilen

Sonntag
16. November

So 10.30 Uhr St.Laurenzen
Pfr. M. Unholz / Gemeinsamer Gottesdienst

kath. GD für alle
S. Koller

Pfr. B. Zouma

Samstag
22. November

17 Uhr
Pfr. M. Wenk

Sonntag
23. November
Ewigkeitssonntag

Pfrn. K. Bolt
Pfrn. C. Legler

Pfr. S. Lippuner 17 Uhr
Pfr. M. Unholz und
Team

evang.-ref. GD für alle
Pfr. H. Hüsemann

Pfr. B. Zouma

Sonntag
30. November
1. Advent
mit Abendmahl

Pfrn. K Bolt 16 Uhr
Pfr. S. Lippuner

Pfr. M. Unholz kath. GD für alle
A. Winter u. P.J. Hälg



Kirche findet Stadt

Aktuell aus Straubenzell: 

Waldgwunder
Samstag, 8. November, 9 Uhr, Treffpunkt 
Haltestelle Uni/Gatterstrasse
Im Spätherbst den Wald erleben mit seiner 
eigenen Stimmung. In jeder der vier Jahres-
zeiten werden wir aufmerksam und achtsam 
für das, was sich im Wald und in uns regt. 
So werden wir offen zum Gwundern für Got-
tes überraschende Gegenwart. Im An-
schluss ans Waldgwunder gibt es die Mög-
lichkeit, Mitgebrachtes am Feuer zu essen 
und/oder zu grillieren. Wettergerechte Klei-
dung und gutes Schuhwerk sind für das Un-
terwegssein im Wald sinnvoll.
Weitere Infos: uwe.habenicht@straubenzell.ch 

Kiewer Bandura-Ensemble Beriska
Sonntag, 16. November, 10 Uhr, Kirche
Bruggen
Wir lauschen geistlichen Gesängen,  
Melodien und Volksliedern aus der Ukraine.
Weitere Infos: tim.mahle@straubenzell.ch

Adventsandacht
Freitag, 28. November, 19 Uhr, Pfarreiheim 
Bruder Klaus, Winkeln mit dem Flötenen-
semble Winkeln, anschliessend Tee und 
Guetzli.
Organisiert von den Frauenvereinen.

Adventsfenster
Sonntag, 29. November, 18 Uhr, Bruder 
Klaus, Winkeln
Feierliche Eröffnung mit dem Bläserkreis  
und Besinnung mit Pfarrer Tim Mahle &  
Anita Rezzonico

Ibasho-Workshop
Wir laden alle Interessierten zu unserem 
nächsten Workshop am Freitag, 
21. November, 15.00-17.30 Uhr in das 
Kirchgemeindehaus Lachen ein. 
Gemeinsam wollen wir mit Mitarbeitenden 
der Abteilung für Altersforschung der Fach-
hochschule OST St.Gallen sowie der refor-
mierten Kantonalkirche am Projekt «Ibasho» 
weiterarbeiten und Ideen für eine Umsetzung 
entwickeln.
Anmeldung:
Evang.-ref. Kirchgemeinde Straubenzell,
Tel. 071 272 60 72, info@straubenzell.ch

Adventskranz binden und Adventskaffee
Freitag, 28. November, 15 bis 19 Uhr
Samstag, 29. November, 9 bis 12 Uhr
Kirchgemeindehaus Lachen, Burgstr. 104
Nadelzweige, Draht und Dekorationsmateri-
al stellen wir Ihnen zum Selbstkostenpreis 
zur Verfügung. Eigenes Dekomaterial kann 
gerne mitgebracht werden. Bitte eigene 
Baumschere mitbringen. Zur gleichen Zeit 
ist die Kaffee-Tee-Ecke geöffnet. Gerne wer-
den auch Kränze auf Bestellung angefertigt 
(Vorbestellung Tel. 071 272 60 71). Der Erlös 
wird dem HEKS überwiesen. 
Weitere Infos: claudia.rufer@straubenzell.ch

Kerzenziehen im Zelt

Dieses Jahr neu: am Sternenstadtmarkt
an der Gallusstrasse 16 

Auch in diesem Jahr lädt das Kerzenziehzelt
ab dem ersten Adventssamstag wieder zwei 
Wochen lang zu Beschaulichkeit und Ent-
schleunigung ein. Nehmen Sie sich eine Aus-
zeit und ziehen Sie bei uns eine Kerze aus Bie-
nenwachs. Etwas Besonderes geht vom Licht 
einer Kerze aus: es verschenkt Wärme und Be-
sinnlichkeit. Kerzenlicht steht für Hoffnung 
und teilt man es, wird es mehr. Dieser Zauber 
des Kerzenlichts entfaltet sich bei uns im Ker-
zenziehzelt an der Gallusstrasse 16.

Von Samstag, 29. November bis Sonntag,
14. Dezember, sind wir für Sie da:

Montag bis Freitag: 	 12 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag: 	 11 bis 17 Uhr

Doch damit das Kerzenziehen überhaupt zwei
Wochen lang Gäste empfangen kann, brauchen
wir noch immer freiwillige Helfer:innen!
Auf www.kathsg.ch/kerzenziehen können Sie
sich in die freien Zeitfenster eintragen. Vielen
herzlichen Dank für Deine Mithilfe!

Text & Bild: Matthias Wenk

Trägerschaft:
Jugendarbeit und Cityseelsorge der katholi-
schen und reformierten Kirche
Matthias Wenk, reformiert mittendrin
079 610 68 82, matthias.wenk@ref-shc.ch

Kornel Zillig, Akj – Arbeitsstelle kirchliche
Jugendarbeit, 071 224 05 25, info@akj.ch

«Kaffee & so»
am Ewigkeitssonntag

Ein Tag in der Wiborada-
Zelle

Für viele Menschen ist der November eine tris-
te Zeit der Stille. Es ist ein Monat, der zum Ge-
denken und Erinnern an die Verstorbenen ein-
lädt und Gefühle wie Trauer, Einsamkeit und
Melancholie hervorrufen kann. Anlässlich des
Ewigkeitssonntags am 23. November sind wir
als Cityseelsorge von «reformiert mittendrin» 
ab 13 Uhr auf dem Ostfriedhof St.Gallen (beim 
Bänkli am Weiher) präsent.
Als Team laden wir Sie und Euch dazu ein, sich
an der Feuerschale bei heissen Getränken zu
wärmen und miteinander ins Gespräch zu
kommen. Wir freuen uns auf die Begegnungen
mit Ihnen und Euch!

Machst Du mit?
Als Inklusin liess sich 
Wiborada 916 auf eige-
nen Wunsch in eine 
kleine Zelle neben der 
Kirche St. Mangen ein-
mauern. Über ein Fens-
ter pflegte sie bis zu ih-
rem Tod 926 den Kon-
takt zur Aussenwelt 
und war für die Men-
schen da. 
Im Jahr 2026 jährt sich der Todestag dieser in-
spirierenden Frau, die St. Gallen vor dem Un-
tergang bewahrt hat, zum 1100. Mal. Aus die-
sem Anlass feiert St. Gallen seine Heilige mit 
einem Wiborada-Jubiläum, um die Bedeutung 
dieser besonderen Frau für die Gesellschaft 
und Stadt sichtbar zu machen. 
Zum Jubiläumsjahr zählen verschiedene Ver-
anstaltungen wie z.B. das Wiborada-Fest am  
2. Mai rund um die Kirche St. Mangen. Ausser-
dem wird das Projekt «Da-Sein» an Wiborada 
erinnern. Dazu wird im Jahr 2026 täglich eine 
Person in der Zelle bei St. Mangen präsent 
sein, um für jene Menschen da zu sein, die vor-
beikommen und die Zelle besuchen. Der Auf-
enthalt dauert jeweils von 10 bis 20 Uhr. Von 
13 bis 14 Uhr bleibt die Zelle für eine Stunde 
geschlossen. Hast Du Interesse und machst 
mit? Dann melde Dich auf der Homepage  
www.wiborada-ist-da.ch 
für das Projekt an. Dort 
findest Du auch weitere 
Informationen zum Ju-
biläum.

Text & Bild: Tim Mahle

Text & Bild: Tim Mahle
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Kirche findet Stadt

Mehr Freundschaft braucht die Welt!
Es ist überwältigend, wie viele Menschen aus unseren Kirchgemeinden sich unserer Idee von 
Partnerschaft anschliessen. 

Konferenz mit jungen Erwachsenen in Altstätten. Text & Bilder: Anne Dietrich

Im Oktober 2022 hat sich die Arbeitsstelle 
WWK auf den Weg gemacht, eine Kirche zu 
finden, mit der wir eine Partnerschaft pfle-
gen können. Von «Kantonalkirche» zu «Kan-
tonalkirche», sozusagen. Eine Beteiligung 
an der Partnerschaft ist für alle möglich 
(Kirchgemeinden und Einzelpersonen).
Weitere Infos bei www.ref-sg.ch/ 
weltweite-kirche/tansania.html oder  
Pfrn. Anne Dietrich  
anne.dietrich@straubenzell.ch 

Im September und Oktober fand der Aus-
tausch von Jugendlichen und Jungen Erwach-
senen statt. Zuerst an verschiedenen Orten im 
Kanton St.Gallen und dann beim kantonalen 
Jugendcamp («refresh camp») in Italien. Nach 
einer vorsichtigen Annäherung in den ersten 
Tagen hat die Delegation das gesamte Plenum 

(mit 465 Teilnehmenden) «gerockt». Alle haben 
gesungen und getanzt. Einige Teilnehmer aus 
den Workshops waren als Chor mit auf der 
Bühne, mit Solo-Tanzeinlagen. 
Die Workshops waren sehr gut besucht. Hier 
ein paar Blitzlichter der Teilnehmenden: «Mit 
euch zu tanzen und zu singen macht mich 

glücklich», «Eure Art, uns die Lieder mit Bewe-
gung beizubringen, motiviert mich», «Es tut 
gut, mit euch zusammen zu sein», «Ich spüre 
Liebe und Frieden». Welch berührende Rück-
meldungen, nach einer Begegnung von nur ein-
einhalb Stunden! So schnell kanns gehen. Be-
gegnung verändert.
Mehr gemeinsames Erleben wünscht sich auch 
«Gospel im Centrum». Nach der eindrücklichen 
Chorreise und zwei wundervollen gemeinsa-
men Konzerten in St.Laurenzen und Buchs im 
vergangenen Jahr, ist 2026 eine Reise nach 
Tansania geplant. Das Datum steht schon fest: 
5. bis 14. Oktober 2026. Die Ausschreibung 
folgt demnächst. 
Wir werden u.a. an einem Chorfestival teilneh-
men und an einem Wettbewerb. Wir werden 
Land und Leute kennenlernen und mit den 
SängerInnen aus unserem Partnerchor gemein-
sam unterwegs sein.
Gospel im Centrum ist ein Projektchor. Daher 
ist die Voraussetzung einer Teilnahme sehr 
niedrigschwellig. Wer nach den Sommerferien 
jeweils montags abends an den Chorproben-
teilnimmt, kann Teil der Reise sein. Herzliche 
Einladung!

Roter Faden
Die fünfte Serie klanghalt widmet sich dem bib-
lischen «Šir ha-Širim», übersetzt «Canticum 
Canticorum/Lied der Lieder», einer einzigarti-
gen Sammlung biblischer Weisheitsliteratur: 
poetisch-sinnlich, voller Sehnsucht, Freude, 
auch Schmerz – und bis heute eine Quelle von 
Lebensfreude, Hoffnung und Beziehungskunst. 
Jahrtausendealte Poesie trifft Gegenwart, 
Klang verbindet Menschen und Sprachen.

Gestaltung
Jeder Anlass von klanghalt wird von einem ei-
genen Vokalensemble gestaltet – aus Stadt und 
Region St. Gallen, aus weiteren Kantonen und 
aus Vorarlberg. Gesungen werden A-cappel-
la-Kompositionen, ergänzt durch ein gemeinsa-
mes Lied mit dem Publikum sowie durch die 
Poesie aus dem «Lied der Lieder» auf Deutsch 
und in einer weiteren Sprache.

Zentral ist die Stille als Resonanzraum, in dem 
das Gehörte und Gesungene nachklingen darf. 
Thomas Keaton formuliert: «Silence is God’s 
first language; everything else is a poor trans-
lation», «Stille ist Gottes erste 
Sprache; alles andere ist 
schlicht nur Übersetzung.»

Zusammengefasst
Das Hohelied vereint ein 
Stück antiker Liebeskultur, 
grosse Sprachkunst und ein 
zeitloses Thema: Die Liebe 
als Quelle von Lebensfreude 
und Lebenssinn sowie als 
Kraft, die die Welt im Inners-
ten zusammenhält. Karl 
Barth nennt das «Hohelied 
der Liebe» «Magna Carta der 
Menschlichkeit».

klanghalt 5 - um der liebe willen singen
12 Anlässe - im Kreuzgang St.Katharinen, 
St.Gallen, jeweils am letzten Samstag des 
Monats, von 29. November 2025 bis  
31. Oktober 2026 um 17.00 Uhr – jeweils 
20 Minuten, Eintritt frei – Kollekte.

Wir laden herzlich ein zum Lauschen – 
Singen – Innehalten und sich von Klang 
und Gemeinschaft tragen zu lassen.

Imelda Natter, Cathrin Legler und Team 
klanghalt

Zwölfmal öffnet klanghalt in der Saison 2025/26 den Kreuzgang St. Katharinen, in der Nähe des 
Marktplatzes St. Gallen – ein Ort von über 900-jähriger Geschichte, schlichter Schönheit und 
einzigartiger Akustik. 

um der liebe willen singen
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Aktuell aus dem Tablat:

Wandern und sich wiederverbinden
Mittwoch, 5. November, 18.30 bis 20.30 Uhr,
Gemeindezentrum Halden
Hast du bemerkt, dass wir miteinander im-
mer mehr durch Medien und immer weniger 
im echten Leben verbunden sind? Genieße 
mit uns ein einfaches Erlebnis, das für die 
Schönheit unseres Menschseins steht. Du 
erfährst ein Stück Gelassenheit in dieser 
Welt, in der die Herausforderungen des Zu-
sammenlebens, der Klima- und ökologi-
schen Probleme und anderer Krisen uns 
ängstigen können. Du bist zusammen mit 
anderen Menschen aus dieser Stadt. Du ver-
bindest dich mit der Schönheit und Leben-
digkeit der Natur. Auf dem Weg helfen uns 
verschiedene Vorschläge, die Dankbarkeit in 
uns zu wecken, den Schmerz um die Welt zu 
würdigen, uns mit der Natur und allem zu 
verbinden und daraus das zu tun, was gera-
de dran ist.
Wir wandern gemeinsam in der Stille und im 
Gespräch ca. 1 ½ Stunden. Bitte trage dem 
Wetter angepasste Kleider und gutes 
Schuhwerk. Bei starkem Regen bleiben wir 
im Haldenzentrum.  
Anmeldung erwünscht an Niklaus Bayer,  
071 288 40 23, niklaus.bayer@gmx.ch

Zeit im Klang
Donnerstag, 13. November, 18.15 bis 
19.00 Uhr, Kirche Heiligkreuz
Unruhige Gedanken, Hektik, Ängste und Sor-
gen für eine Zeitlang verabschieden. Zur Ru-
he kommen. Entspannen. Aufgehoben sein. 
Zu sich selbst finden. Neue Energie tanken. 
Dies und mehr möchte Ihnen «Zeit im Klang» 
anbieten und ermöglichen. Matten, Decken 
& Kissen vorhanden. Zur Teilnahme sind 
keine Vorkenntnisse nötig. Leitung: Verena 
Gerber, Klangpraktikerin nach Peter Hess.

Gedanken und Musik
Freitag, 21. November, 19.00 bis 21.00 Uhr,
Kirche Grossacker
Thema: Sibesiech
Texte: Pfarrerin Andrea Weinhold
ensemble calmando, Leitung: Lukas Bolt
Esther Uhland, Klavier
Anschliessend Apéro

Liturgisches Konzert
Sonntag, 23. November, 17.00 bis 18.00 Uhr,
Kirche Heiligkreuz
Zwei Bach-Kantaten in historischer Auffüh-
rungspraxis: «Lass, Fürstin, lass noch einen 
Strahl; Trauer-Ode» BWV 198 und «Herz und 
Mund und Tat und Leben» BWV 147.
Seraina Perrenoud, Sopran
Isabel Pfefferkorn, Alt
Benjamin Berweger, Tenor
Grégoire May, Bass
vokalensemble con passione
Instrumentalensemble mit historischen  
Instrumenten (Lauten, Gamben, Trompete, 
Flöten, Oboen, Fagott, Orgel und Streicher)
Kantor Lukas Bolt, Leitung
Eintritt frei – Kollekte

Döt im Himmel 

Feier für Menschen, die um ein Kind trauern 
Samstag, 8. November, 17 Uhr, Kirche St.Peter 
und Paul Rotmonten (Waldgutstr. 16, St.Gallen)

Auch dieses Jahr laden wir zu einer Gedenkfei-
er für verstorbene Kinder ein. Sie bietet Raum, 
in Gedanken und Erinnerungen bei diesen Kin-
dern zu verweilen, ganz unabhängig davon, ob 

sie während der Schwangerschaft, kurz vor 
oder nach der Geburt, im Kindes-, Jugend- 
oder jungen Erwachsenenalter verstorben 
sind. 
Wir zünden Kerzen an für die Kinder, die so 
vermisst werden, sprechen ihre Namen aus 
und lassen uns stärken in der Zuversicht, dass 
sie an einem sicheren Ort geborgen sind. Ein-
geladen sind verwaiste Eltern, Geschwister, 
Grosseltern, Paten, Freundinnen und Freunde, 
Wegbegleitende u.a.m., unabhängig davon, ob 
der Verlust erst kürzlich geschah oder Jahre 
zurückliegt. Anschliessend besteht die Mög-
lichkeit, bei Kaffee und Kuchen oder einem 
Glas Wein noch etwas zu verweilen.

Auf die Begegnung mit Ihnen/Euch freut sich 
das ökumenische Team:
•	Dorothee Buschor Brunner, Seelsorgerin am  
	 Ostschweizer Kinderspital
•	Cathrin Legler & Matthias Wenk,
	 Cityseelsorge «reformiert mittendrin»
•	Robert Fricker, Musiker

Text: Matthias Wenk, Bild: Hector Falcon auf Unsplash

Weitere Veranstaltungen in der Stadt...
Musikalischer Festgottesdienst zum Refor-
mationssonntag mit dem Oratorienchor
Sonntag, 2. November, 10 Uhr, Kirchgemeinde-
haus St. Georgen mit Kinderkirche
Der Oratorienchor St. Gallen unter der Leitung 
von Uwe Münch, bekannt von den Palmsonn-
tagskonzerten, singt berührende Werke des 
englischen Komponisten John Rutter, unter an-
derem «The Lord is my shepherd» (Der Herr ist 
mein Hirte) und «Lux aeterna» (Ewiges Licht).
Pfr. Markus Unholz hält die Predigt, Claire Pas-
quier spielt an der Orgel. Feier des Abend-
mahls.

Gesamtstädtische Reformationsfeier mit Alt 
Bundesrat Moritz Leuenberger und dem Chor 
Gospel im Centrum
Montag, 3. November, 19 Uhr, Kirche St. Lauren-
zen
Als Auftakt zum Winterprogramm des Evange-
lisch-Reformierten Forums zum Thema «Macht 
– Ohnmacht» wird Altbundesrat Moriz Leuen-
berger bei der gesamtstädtischen Reformati-
onsfeier Macht definieren. Er wird über Mittel 
zur Macht und zum Machtmissbrauch spre-
chen, schliesslich über Wege, den Machtmiss-
brauch zu verhindern.
Musikalisch wird die Veranstaltung von Gospel 
im Zentrum begleitet.
 
«Himmel und Erde»
Musikalischer Abendgottesdienst
Samstag, 8. November, 17.30 Uhr,
Kirche St. Mangen
Sonate von Georg Philipp Telemann
Gisela Juchli (Blockföte)
Orgel-Studierende DKMS & EKMS, St.Gallen
Verena Förster (Koordination)

Konzert: «Ganz Schostakowitsch»
Mittwoch, 19. November, 19.30 Uhr, Kirchge-
meindehaus St. Georgen
Es erklingen Werke von Dmitri Schostako-
witsch, mit Mitgliedern des Sinfonieorchesters 
St. Gallen, Igor Keller und Yuko Ishikawa, Violi-
nen, Ricardo Gaspar, Bratsche, Fernando Go-
mes, Cello, sowie Claire Pasquier, Klavier.
Anschliessend: Apéro

Einladung zum interreligiösen Gebet
Hindus, Ahmadiyyas, Juden, Muslime, Sikhs, 
Buddhistinnen und Christinnen treffen sich in 
der Haldenkirche zum interreligiösen Gebet. 
Wir hören einander zu und nehmen die Tiefe 
und Aufrichtigkeit der Gebete wahr. So ent-
steht Respekt und Frieden zwischen Religio-
nen und Menschen. Beim anschliessenden in-
ternationalen, vegetarischen Essen ist Zeit für 
Austausch und Begegnung. 
Nächster Termin: 22. November, 18.30 Uhr 
Ökumenische Gemeinde Halden, Oberhal-
denstrasse 25, 9016 St. Gallen  
 
Singprojekt für die Christnachtfeier
im Kirchgemeindehaus St.Georgen
Für alle, die Freude am Singen haben;
Leitung: Bea Rütsche-Ott zusammen mit Claire 
Pasquier
Probedaten, jeweils im Kirchgemeindehaus
St.Georgen:
Donnerstag, 20.11.25, 19.30 Uhr;
Freitag, 28.11., 19.30 Uhr;
Donnerstag, 4.12., 19.30 Uhr;
Samstag, 20.12., 9.30 Uhr;
Montag, 22.12., 19.00 Uhr, Hauptprobe;
Mittwoch, 24.12.25, 21.30 Uhr, Einsingen
Aufführung in der St. Geörgler Christnachtfeier 
am Heiligabend, 24. Dezember, um 22.30 Uhr.
Anmeldungen bitte bis 10. November an
Pfr. Markus Unholz pfr.st.georgen@ref-sgc.ch 
oder Beatrice Rütsche-Ott bbro@bluewin.ch
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Aus den Gemeinden

St.Gallen C

Foto: Mission 21

Amtshandlungen

TAUFEN
Wir begrüssen unseren Täufling:
Lenja Fuster 30.08.2025

TRAUUNGEN
Wir gratulieren den kirchlich Getrauten:
Anja Eggenberger und
Fabian Beat Fuster 30.08.2025

BESTATTUNGEN
Wir bitten um Kraft für die Angehörigen von:
Jean Marc Chappuis *1944
Rorschacher Strasse 92

Aktuelles
DIENSTJUBILÄUM
Christina Giger kann am 1. November ihr
10. Dienstjubiläum als Reinigungsfachfrau feiern.
Wir danken der Jubilarin herzlich für den wert-
vollen Einsatz zum Wohle unserer Kirchge-
meinde.

HERBSTKAMPAGNE VON MISSION 21
«Einstehen für eine friedliche Gesellschaft»
In einer Welt voller Spannungen und Konflikte
setzt sich Mission 21 zusammen mit Partner-
kirchen vor Ort und glaubensbasierten Organi-
sationen gezielt für Frieden und Gerechtigkeit
ein. Speziell wird dabei die Bedeutung von
interreligiöser und transkultureller Zusammen-
arbeit für mehr Frieden und Gerechtigkeit im

Südsudan, in Nigeria und in Indonesien be-
leuchtet.
Bitte beachten Sie dazu den beiliegenden Flyer
mit Einzahlungsschein (Mission 21, 4009 Basel,
Konto: CH58 0900 0000 4072 6233 2).
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Pfr. Stefan Lippuner, OeME-Verantwortlicher

MIT DEN KONRADSINGERS IN DIE 20ER-
UND 60ER-JAHRE EINTAUCHEN
60plus-Nachmittag am Mittwoch, 26. Novem-
ber, 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Linsebühl:
Die Konradsingers aus der Region Wittenbach
gastieren mit ihrem gesungenen Cabaret im
Linsebühl. Dabei geben sie Gassenhauer und
Schlagerhits aus den goldenen Zwanzigern und
den wilden Sechzigern des letzten Jahrhun-
derts zum Besten. Passende Outfits (Feder-
boas, Netzstrümpfe u.Ä.) unterstreichen in die-
ser witzigen Show das Lebensgefühl jener Ära

TRAUERCAFÉ IN DER DENKBAR
FREITAG 21. NOVEMBER 16 – 18 UHR
Die beiden Sterbe- und Trauerbegleiterinnen
Isabel Spirig und Francesca Peter bieten je-
weils am zweiten Freitag des Monats im Salon
der DenkBar ein Trauercafé mit Gesprächsmög-
lichkeit und kreativen Impulsen an.
Ein Raum für Austausch, Verarbeitung und
Neuorientierung. Ob als aktive Erzählerin oder
stiller Zuhörer, langjährige Trauernde oder neu
Betroffener: Sei willkommen!
Das Angebot wird unterstützt von unserer
Kirchgemeinde und der katholischen Kirchge-
meinde im Lebensraum St.Gallen.
Kontakt für Infos: Pfrn. Kathrin Bolt

Musik
LAURENZEN VESPER
21. November, 18 Uhr
Bernhard Ruchti: Lachrimae – Ein modernes
Stabat Mater nach Texten von Meie Lutz
Für Mezzosopran, Violine und Orgel
Melanie Veser, Gesang
Elisabeth Kohler, Violine
Bernhard Ruchti, Orgel
Kathrin Bolt, Lesungen

Wir freuen uns sehr, das meditative Werk, das
am Karfreitag 2024 in St.Laurenzen uraufge-
führt wurde, erneut aufzuführen. Die tiefsinni-
gen Gedichte der St.Galler Künstlerin Meie Lutz
bilden die Grundlage für Bernhard Ruchtis ei-
gens für die Laurenzen-Orgel komponierte Mu-
sik.

MITTWOCH-MITTAGS-KONZERTE
Die beliebte Konzertreihe über Mittag beginnt
wieder! Lassen Sie sich jeweils um 12.15 Uhr
für eine halbe Stunde mit Musik verwöhnen.

5.11. Standards im Duo: Karin Schlegel-Heeb
(Gesang) & Christof Schlegel (Strombass)
12.11. Gitarren, Effekte & Loops: Dominic
Landolt Solo
19.11. Karibikmusik aus dem Thurgau:
Steeldrums und Perkussion
26.11. Solo Percussion: Georgios Mikirozis Solo

KLANGHALT
Zwölfmal öffnet klanghalt in der Saison 2025/26
den Kreuzgang St.Katharinen, in der Nähe des
Marktplatzes St.Gallen – ein Ort von über 900-
jähriger Geschichte, schlichter Schönheit und
einzigartiger Akustik.
Herzliche Einladung zu einer 20-minütigen Aus-
zeit - jeweils am letzten Samstag im Monat, um
17 Uhr.

klanghalt 5
um der liebe willen singen
12 Anlässe zum «Lied der Lieder» im Kreuzgang
St.Katharinen, St.Gallen, jeweils am letzten
Samstag des Monats vom 29. November bis
31. Oktober 2026, um 17 Uhr jeweils 20 Minuten
Eintritt frei
Kollekte

Wir laden herzlich ein zum Singen – Lauschen –
Innehalten und sich von Klang und Gemein-
schaft tragen zu lassen.
Imelda Natter, Cathrin Legler und
Team klanghalt

Siehe unter «Kirche findet Stadt»
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MITTAGSTISCH FÜR DIE OBERSTUFE
im Jugendzentrum M9, Magnihalden 9
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
11.30–14 Uhr
Infos: Hampi Korsch

JUGENDTREFF UND KINDERTREFF
ST.GEORGEN
Öffnungszeiten:
Freitag, 19.15 Uhr – 22 Uhr für Jugendliche ab
der 6. Klasse
Mittwoch, 14 Uhr – 17 Uhr für Kinder bis
5. Klasse
Pfadibude in St.Georgen.
Infos: Delia Zeller

JUGENDTREFF RIETHÜSLI
Im Riethüslitreff im Untergeschoss der Kirche
an der Gerhardtstrasse 11
Geöffnet jeden Freitag 19–22 Uhr
Infos: Anna Bächle

SUNNESTRAHL
Mittwoch, 22. November
Kindertreff im Wald für Kinder ab dem Kinder-
garten bis zur 3. Klasse

Besammlung: 13.45 Uhr beim Schulhaus
Riethüsli (Bus fährt 13.52 Uhr) oder direkt um
14 Uhr bei der Bushaltestelle Oberhofstetten.
Ende: 16.30 Uhr bei der Bushaltestelle Oberhof-
stetten und 16.45 Uhr Fähnerstrasse
Anmeldung: Anna Bächle bis Dienstag

LIECHTLIFIIER RIETHÜSLI
7. November, um 15 Uhr
Riethüslitreff, Gerhardtstrasse 11
15 – 16.30 Uhr Räbenschnitzen oder Laterne
basteln
15.30 – 17 Uhr Zvieri im Chinderkafi
16.30 Uhr kleine Liechtlifeier, anschliessend
Spaziergang (17 Uhr) zum «Gimmliwald» (Ober-
hofstetten)
Info: Anna Bächle

PIZZAPLAUSCH IM M9
Freitag, 21. November ab 17 bis 22 Uhr
Pizza selber machen, kommen und gehen wenn
man möchte, spielen, chillen.
Info bei Hampi Korsch

Alle weiteren Angebote auf:
www.youngpower.ch
www.pfefferstern.ch

Kinder- und
Jugendarbeit
Hampi Korsch: hampi.korsch@ref-sgc.ch
Telefon 079 615 93 22
Jugendarbeiter und Koordinator der Erlebnisprogramme
von pfefferstern.ch

Anna Bächle: anna.baechle@ref-sgc.ch
Telefon 079 517 27 38
Kinder- und Jugendarbeiterin
Delia Zeller: delia.zeller@ref-sgc.ch
Telefon 079 567 97 43

Adresse: Magnihalden 9, 9000 St.Gallen

Gottesdienste St.Laurenzen

Als Stream um 10.30 Uhr oder als Podcast ab
dem Folgetag: www.ref-sg-live.ch

GOTTESDIENST ZUM
REFORMATIONSSONNTAG
Sonntag, 2. November, 10 Uhr
Resonanz
Mit dem Jugendsinfonieorchester St.Gallen und
Abendmahl, anschliessend Matinée.
Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 9. November, 10.30 Uhr
Wann wird endlich Frieden sein?
Pfrn. Cathrin Legler
Musik: Bernhard Ruchti

GEMEINSAMER GOTTESDIENST
Sonntag 16. November, 10.30 Uhr
Pfr. Markus Unholz predigt zum Thema
«Weichenstellung» über Matthäus 25,31-46.
Claire Pasquier spielt an der Orgel.

GOTTESDIENST ZUM EWIGKEITSSONNTAG
Sonntag, 23. November, 10.30 Uhr
Mit Worten und Kerzen gedenken wir den Ver-
storbenen.
Pfrn. Cathrin Legler und Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

GOTTESDIENST ZUM 1. ADVENT
Sonntag, 30. November, 10.30 Uhr
Mit Generationen-Orchester «St.Laurenzen

St.Laurenzen-
St.Leonhard
Kirche St.Laurenzen, Marktgasse 24

Pfrn. Kathrin Bolt, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 244 77 10
E-Mail kathrin.bolt@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Menzi, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 68
E-Mail daniel.menzi@ref-sgc.ch

streicht» und Taufe
Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

Veranstaltungen

ÖKUMENISCHE EXERZITIEN IM ALLTAG
Gott einen Ort sichern
Mit Musik, Impulsen und Meditation üben wir
gemeinsam die Stille und suchen Gott. Mit Hilfe
unseres Exerzitienbuches üben wir unsere stil-
le Zeit zu Hause.
Di 18. Nov/Mi 26. Nov/Di 2. Dez/Mi 9. Dez
19 – 21 Uhr Kirche St.Laurenzen
Anmelden bei Pfrn. Kathrin Bolt:
kathrin.bolt@ref-sgc.ch

SINGEN MIT RUEDI LUTZ
Donnerstag, 20. November, 15 Uhr,
Centrum St.Mangen

MITTWOCH-MITTAG-KONZERT
Mittwochs 12.15 h
Eine halbe Stunde Musik zum Ankommen,
Auftanken und Weitergehen.
Siehe unter Rubrik Musik

GANZ OHR – FÜR IHRE ANLIEGEN
Donnerstag 16-18 Uhr, Kirche St.Laurenzen
Gibt es Dinge, die Sie im Moment beschäftigen
oder belasten? Sprechen Sie mit einer ausgebil-
deten Seelsorgerin, einem Seelsorger, der unter
Schweigepflicht steht. Ein Angebot für alle, un-
abhängig von Herkunft und religiöser Zugehö-
rigkeit.

06.11. Walter Lingenhöle
13.11. Bruno Ammann
20.11. Cathrin Legler
27.11. Uwe Habenicht

ÖFFNUNGSZEITEN ST.LAURENZEN
Mo–Sa 09.30–16.00 Uhr

AUSSTELLUNG
Die Stadtkirche St.Laurenzen, ihre Geschichte
und die Reformation in St.Gallen.

TURMBEGEHUNGEN
Turm geöffnet 9.30–11.30 und 14–16 Uhr
Gruppen und Schulklassen nur auf
Voranmeldung, Tel. 071 222 67 92

Foto: Pixabay
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Gottesdienst mit Abendmahl. Anschl. Eröffnung
der LinsebühlerWeihnachtskrippe mit Feuer,
Punsch und Advents-Zvieri.

Veranstaltungen

GENERATIONEN-NACHMITTAG
Freitag, 31. Oktober, 14.30 – 16.30 Uhr
Singen, Spielen, Basteln für Kinder bis 5 Jahre
zusammen mit Senior/innen

BIBELLESEKREIS (aus 5. Mose/Deuteronmium)
Dienstag, 4. November/11. November, 16 Uhr

60PLUS-NACHMITTAG
Mittwoch, 26. November, 14.30 Uhr
Mit den Konradsingers in die 20er- und 60er-
Jahre. Siehe unter: Aktuelles

MITTAGSTISCH AM MITTWOCH
Mittwoch, 19. November, 12.15 Uhr
(Anmeldung bis 17. November an Bea Mäder:
079 590 32 56 / beatrice.maeder@gaiserwald.net)

MITTAGSTISCH AM SONNTAG
Sonntag, 23. November, 12.15 Uhr
Anmeldung bis 19. November an Daniel Bertoldo
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Linsebühl
Kirche Linsebühl, Flurhofstrasse 1
Kirchgemeindehaus Linsebühl, Flurhofstr. 3

Pfr. Stefan Lippuner, Flurhofstr. 12, 9000 St.Gallen
Telefon 071 244 50 66
E-Mail pfr.linsebuehl@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Bertoldo, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 65
E-Mail diakonat@ref-sgc.ch

ZUM EWIGKEITSSONNTAG
«Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern
wir suchen die zukünftige.» (Hebräer 13,14)
Diese gegenwärtige, sichtbare, irdische Welt ist
nicht unsere eigentliche Heimat, auch wenn wir
noch nichts anderes kennen und deshalb unser
Leben im Hier und Jetzt gut und verantwor-
tungsvoll gestalten wollen. – Doch letztlich
sind wir Gäste auf Erden. Im Glauben an Jesus
Christus erwartet uns nach und jenseits alles
Irdischen eine neue Wirklichkeit, eine himmli-
sche, ewige Welt in Gottes unmittelbarer
Gegenwart. Da werden wir einmal ganz daheim
sein. Pfr. Stefan Lippuner

Besondere Gottesdienste

REFORMATIONSSONNTAG
Sonntag, 2. November, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl; Musik: Sandra
Schmid (Klarinette) und Imelda Natter (Orgel)

GOTTESDIENST MIT SEGNEN & SALBEN
Sonntag, 9. November, 10 Uhr
Am Ende des Gottesdienstes besteht die Mög-
lichkeit, einen persönlichen Segen zu empfan-
gen und mit Öl gesalbt zu werden.

EWIGKEITSSONNTAG
Sonntag, 23. November, 10 Uhr
In diesem Gottesdienst gedenken wir derjeni-
gen Personen aus dem Kirchkreis Linsebühl,
die in den vergangenen zwölf Monaten verstor-
ben sind, indem jede mit Namen genannt und
eine Kerze für sie angezündet wird.
Musik: Franziska Schnoor und Bettina Kugler
(Gesang), Imelda Natter (Orgel)

1. ADVENT
Sonntag, 30. November, 16 Uhr

St.Georgen
Kirchgemeindehaus St.Georgen, Demutstr. 20

Pfr. Markus Unholz, Demutstr. 20, 9000 St.Gallen
Telefon 071 222 41 40
E-Mail pfr.st.georgen@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Menzi, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 68
E-Mail daniel.menzi@ref-sgc.ch

SPIEL- UND GEMEINSCHAFTSNACHMITTAG
MIT BASTELN FÜR DIE GANZE FAMILIE
Sonntag, 23. November, 13.30 – 17.30 Uhr
Neben diversen Gesellschaftsspielen besteht für
Gross und Klein die Möglichkeit, Weihnachtli-
ches zu basteln (Unkostenbeitrag: Fr. 5.-) oder
in Gemeinschaft zu stricken (Strickzeug bitte
mitbringen).
Weitere Infos auf Homepage und Flyer

ADVENTS-KRANZEN UND GUETZLE FÜR
GROSS UND KLEIN (GENERATIONEN-NACH-
MITTAG)
Freitag, 28. November, 13.30 – 17 Uhr
Wir möchten zusammen den Advent einläuten
und gemeinsam Kranzen und Guetzli backen.
Wenn nötig, gibt es eine kurze Einführung, wie
ein Kranz gebunden wird.
Bitte mitnehmen: Kerzen, Agraffen zur Befesti-
gung, Gartenschere etc.; Material, um den
Kranz auszuschmücken; Strohring oder Behält-
nis mit Steckmoos. Für Tannenzweige, Thuja
und Draht ist gesorgt.
Anmeldung bis 20. November: Martina Signer:
079 409 02 19 / martina.signer@becose.ch

GEBET IN AKTION
Samstag, 29. November, 9.30 Uhr
Gemeinsam Gott anbeten und in der Fürbitte
einstehen für Kirche und Welt.

Gottesdienste

MUSIKALISCHER FESTGOTTESDIENST ZUM
REFORMATIONSSONNTAG MIT DEM
ORATORIENCHOR
Sonntag, 2. November, 10 Uhr
mit Kinderkirche
Der Oratorienchor St.Gallen unter der Leitung
von Uwe Münch, bekannt von den Palmsonn-
tagskonzerten, singt berührende Werke des
englischen Komponisten John Rutter, unter an-
derem «The Lord is my shepherd» (Der Herr ist
mein Hirte) und «Lux aeterna» (Ewiges Licht).
Pfr. Markus Unholz hält die Predigt, Claire Pas-
quier spielt an der Orgel.
Feier des Abendmahls.

GOTTESDIENST
Sonntag, 9. November, 10 Uhr
Diakon Daniel Menzi, Imelda Natter, Orgel

ÖKUMENISCHES GOTTESDIENST-ANGEBOT
«FEIERN UND TEILEN»
Samstag, 15. November, 18 Uhr, Wiborada-
Kapelle
Gemeinsames Singen, Musizieren, Nachdenken,
Gedanken-Teilen, Essen

ABENDBESINNUNG AM TOTEN- UND
EWIGKEITSSONNTAG
Sonntag, 23. November, 17 Uhr (kein Morgen-
gottesdienst)
Im Gedenken an Menschen, die im laufenden
Jahr oder früher verstorben sind, laden wir ein
zum Innehalten, Aufblicken und Weitergehen:
Pfr. Markus Unholz und Team, Texte, und Bern-
hard Ruchti, Orgel/Klavier. Anschliessend: Kaf-
fee, Tee, Kuchen.

Weitere Veranstaltungen

KONZERT: «GANZ SCHOSTAKOWITSCH»
Mittwoch, 19. November, 19.30 Uhr
Es erklingen Werke von Dmitri Schostakowitsch,
mit Mitgliedern des Sinfonieorchesters
St.Gallen, Igor Keller und Yuko Ishikawa, Violi-
nen, Ricardo Gaspar, Bratsche, Fernando
Gomes, Cello, sowie Claire Pasquier, Klavier.
Anschliessend: Apéro
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Riethüsli
Riethüslitreff, Gerhardstrasse 9

Pfr. Matthias Wenk, Gerhardtstr. 9, 9012 St.Gallen
Telefon 071 278 37 20
E-Mail matthias.wenk@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Bertoldo, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 65
E-Mail diakonat@ref-sgc.ch

SINGPROJEKT FÜR DIE CHRISTNACHTFEI-
ER IM KIRCHGEMEINDEHAUS ST.GEORGEN
Für alle, die Freude am Singen haben; Leitung:
Bea Rütsche-Ott zusammen mit Claire Pasquier
Probedaten, jeweils im Kirchgemeindehaus
St.Georgen:

Donnerstag, 20.11., 19.30 Uhr;
Freitag, 28.11., 19.30 Uhr;
Donnerstag, 4.12., 19.30 Uhr;
Samstag, 20.12., 9.30 Uhr;
Montag, 22.12., 19 Uhr, Hauptprobe;
Mittwoch, 24.12., 21.30 Uhr, Einsingen
Aufführung in der St. Geörgler Christnachtfeier
am Heiligabend, 24.12., um 22.30 Uhr.
Anmeldungen bitte bis 10. November an Pfr.
Markus Unholz pfr.st.georgen@ref-sgc.ch oder
Beatrice Rütsche-Ott bbro@bluewin.ch

ÖKUM. FRAUENNETZ: FRAUENKINONACHT
Samstag, 8. November, ab 16.30 Uhr,Oase

MITTAGESSEN «CHEZ BEA»
Freitag, 14. November, 12 Uhr, für Senioren/in-
nen, Anmeldung Bea Känel, Tel. 071 222 84 17

KAFI-HÖCK
Donnerstag, 6. und 20. November, 14 Uhr

OASE-BAR: GEMÜTLICHKEIT TRIFFT GE-
SELLIGKEIT
Freitag, 31. Oktober und 28. November, 18 Uhr,
Oase
Gemütlich zusammensitzen, etwas essen, auf
das Wochenende anstossen, miteinander plau-
dern, austauschen und geniessen. Ein Begeg-
nungsort, der auch für Familien mit Kindern ge-
eignet ist.

«Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind
die Dankbaren, die glücklich sind.»
Dieser Ausspruch von Sir Francis Bacon hat
uns zur Frage motiviert, wofür wir Gott dank-
bar sind. Entstanden ist ein grosses Plakat, das
bis Mitte November eine Wand unserer Kirche
im Riethüsli ziert. Auf diesem Plakat kleben vie-
le bunte Herzen, auf denen Menschen aus unse-
rem Quartier ihre ganz persönlichen Antwor-
ten auf diese Frage notiert haben. Wir freuen
uns, wenn auch jetzt noch Menschen ihren
Dank an Gott mit uns teilen.

GOTTESDIENST IST GEMEINSCHAFT
Für mich ist Gottesdienst tatsächlich in aller-
erster Linie Gemeinschaft – eine Gemeinschaft,
die Glauben und Leben miteinander teilt und
so vor Gott bringt. Deshalb muss unser alltägli-
ches Leben auch dann aufscheinen, wenn wir

miteinander feiern. Unser Leben kann nur dann
Platz im Gottesdienst haben, wenn wir es auch
einbringen. Aus diesem Grund würde ich sehr
gerne Gottesdienste gemeinsam mit interes-
sierten Gemeindemitgliedern vorbereiten. Ha-
ben Sie Lust und Zeit dazu?! Dann melden Sie
sich gerne bei mir – ich freue mich!
Matthias Wenk

Gottesdienste

DER ANDERE GOTTESDIENST MIT ABEND-
MAHL
Sonntag, 2. November, 10 Uhr
Daniel Bertoldo

GMEINSAM-GOTTESDIENST MIT BEGRÜS-
SUNG VON MIHAJLO VUJNOVIC
Sonntag, 9. November, 10 Uhr
Mihajlo Vujnovic ist seit Oktober, nachdem
Simeon Bertoldo die Ausbildung zum Diakon
begonnen hat, unser neuer Mesmer. Gemeinsam
mit Monika Nieuwenhout ist er Gastgeber im
Riethüslitreff. Gastgeberin und Gastgeber zu
sein ist eine wundervolle Aufgabe. Und Gastlich-
keit ist schliesslich auch eine biblische Tugend.
Als Riethüsli wollen wir ein offener Ort sein, an
dem sich alle willkommen fühlen können. Des-
halb wollen wir auch Mihail in diesem Gmein-
sam-Gottesdienst herzlich willkommen heissen.

OFFENES SINGEN UND GOTTESDIENST
ZUM EWIGKEITSSONNTAG
Samstag, 22. November, 16 und 17 Uhr
«Himmel» - dieses Wort, dieser Ort, dieser Zu-
stand steht stellvertretend für das, auf was wir
Christinnen und Christen nach dem Tod hoffen.
Am Samstagabend vor dem Ewigkeitssonntag
möchten wir an unsere Verstorbenen denken,
für sie beten und Kerzen entzünden, und dabei
einen Blick dorthin werfen, wo sich Hoffnung
«Himmelweit» über uns und in uns ausbreitet.
Den Gottesdienst können Sie dann noch mit ei-
ner warmen Suppe ausklingen lassen.
Und wer mag, ist herzlich zum Offenen Singen
mit Verena Förster eingeladen: Ab 16 Uhr üben
wir miteinander die Lieder für den Gottesdienst
ein. Freuen Sie sich auch auf ein paar neue Lie-
der mit Ohrwurmpotential!

Weitere ökumenenische
Veranstaltungen

STILLE AM MORGEN / STILLE AM ABEND
Jeweils Montag, 8 – 9 Uhr
bzw. Dienstag, 18 – 19.30 Uhr
Kirche Riethüsli, G. Bregenzer-Ris

BEGEGNUNGSNACHMITTAG IM
«RIETHÜSLIBLICK»
Dienstag, 4. November, 14.30 Uhr
Gemeinschaftsraum an der Demutstr. 116
Spielen bringt Menschen zusammen. Und genau
darum geht es ja bei unseren Begegnungsnach-
mittagen im Riethüsliblick. Klemens Gächter
wird Spiele aus seiner grossen Sammlung mit-
bringen und uns anleiten. Freuen Sie sich auf ei-
nen abwechslungsreichen Nachmittag!
Information: Daniel Bertoldo, 071 242 70 65,
daniel.bertoldo@ref-sgc.ch

RÄBEN SCHNITZEN / LATERNLI BASTELN
Freitag, 7. November, 15 Uhr
Riethüslitreff - Buchmüllerstube

LIECHTLIFEIER ANSCHLIESSEND LATER-
NENUMZUG
Laternenumzug mit «Wienerli» im Wald (Ober-
hofstetten); Freitag, 7. November, 17 Uhr
Kirche Riethüsli

CHINDERKAFI
Freitag, 7. und 21. November,15.30 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube

RIETHÜSLIZMORGE
Samstag, 8. November, 8 Uhr
Riethüslitreff - Buchmüllerstube

MITTAGSTISCH (MIT ANMELDUNG)
Mittwoch, 12. November, 12 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube
Anmeldung bei Familie Studer: 071 278 56 39

FILMABEND FÜR FRAUEN
Donnerstag, 13. November, 19 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube

MÄNNERABEND
Montag, 24. November, 19.30 Uhr
Riethüslitreff - Pfarrstube

FEIERN IM ALLTAG - WORTGOTTESDIENST
anschliessend Kaffee oder Tee im Nestpunkt
Donnerstag, 27. November, 9 Uhr
Kirche Riethüsli

KICK-OFF TANNENBAUM
Sonntag, 30. November, 17 Uhr, Berneggwald


